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Bei Spenden unter 300 Euro 
brauchen Spender keinen Spenden­
nachw

eis und keine Spenden­
quittung. D
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a ein Kontoauszug) genügt.

Spenden m
it Code

M
it diesem

 Q
R Code können Sie m

it 
Ihrer Banking App via Sm

artphone 
spenden:

Wie Ihre Spende 
Kinder froh und 
stark macht
Karlshöher Brief 2023

Kinder- und
Jugendhilfe

Machen Sie Kinder froh und 
stark: mit Ihrer Spende!
Verwenden Sie für Ihre Spende einfach den bei­
gefügten Überweisungsträger oder spenden Sie per 
Smartphone mit Hilfe des folgenden QR-Codes:

Alternativ können Sie auch gerne  
über unsere Homepage spenden: 
www.karlshoehe.de/spenden

Und Ihre Spende erreicht uns auch dann,  
wenn Sie lieber per Online-Banking direkt  
auf unser Konto spenden möchten:

Unser Spendenkonto 
Kreissparkasse Ludwigsburg 
IBAN: DE75 6045 0050 0000 0000 55 
BIC: SOLADES1LBG

Ihre Spende kommt in jedem Fall genau  
dort an, wo sie gebraucht wird!

Mit Ihrer Spende geben Sie den 
Menschen auf der Karlshöhe 
wertvollen Rückenwind. Sie 
ermöglichen zum Beispiel das 
Anschaffen oder Reparieren 
von Werkzeugen in unseren 
Therapeutischen Werkstätten. 
Sie tragen dazu bei, dass 
unsere Auszubildenden besser 
lernen können und Sie machen 
es möglich, dass Menschen in 
ihrem Leben wieder optimis-
tisch in die Zukunft blicken 
können. Dafür danken wir 
Ihnen von Herzen!

Wunderbares 
bewirken!

Karlshöhe Ludwigsburg

Auf der Karlshöhe 3
71638 Ludwigsburg
Tel. 07141 965-0
Fax 07141 965-199
info@karlshoehe.de
www.karlshoehe.de
#meinekarlshoehe

Über uns

Die Karlshöhe ist Mitglied im Verbund der Diakonie.  
Im Rahmen unseres christlichen Auftrags setzen  
wir uns für Menschen ein, die in Alltag und Beruf  
besondere Unterstützung benötigen. 

Mit unserer Kinder- und Jugendhilfe unterstützen, 
beraten und begleiten wir junge Menschen, um in 
schwierigen Lebenssituationen und bei familiären 
Problemen Perspektiven und Hilfen anbieten zu 
können.

Je nach Alter, persönlicher und familiärer Situation 
finden Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 
bei uns Aufnahme, Betreuung und Förderung im 
Rahmen eines auf ihren Bedarf abgestimmten 
Hilfeangebots.

Mehr über unsere Kinder- und Jugendhilfe  
erfahren Sie vom Geschäftsbereichsleiter  
Kinder- und Jugendhilfe, Alexander Hinz,  
telefonisch unter 07141 965-340 oder per  
E-Mail an alexander.hinz@karlshoehe.de 

Jetzt online spenden:  
www.karlshoehe.de/spenden

Impressum
Servicebereich Kommunikation 
Herausgeberin: Stiftung Karlshöhe Ludwigsburg	  
Dr. Dörte Bester, Theologischer Vorstand, Direktorin
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behütet aufwachsen mit ganz viel Liebe 
durch Mutter und Vater: Das ist für die  
meisten Kinder zum Glück eine Selbst­
verständlichkeit. Doch für manche Kinder  
ist es das nicht. Im Gegenteil.

Wenn die Eltern in jungen Jahren sterben, wenn 
sie krank sind oder sich aus anderen Gründen nicht 
angemessen um ihre Kinder kümmern können, 
wenn sie überfordert sind mit der Erziehung, wenn 
die Familie fremd und ohne Obdach ist: All das kann 
tiefe Narben in der Seele eines Kindes hinterlassen.

Deshalb liegt mir die Kinder- und Jugendhilfe der 
Karlshöhe ganz besonders am Herzen. Sie springt 
ein, wenn das Wohl des Kindes in Gefahr ist, sie 
berät Eltern in Erziehungsfragen, unterstützt Kinder 
und Familien mit vielen Anlaufstellen im Landkreis 
im Rahmen der ambulanten Jugendhilfe und nimmt 
Kinder in Not in ihre Wohngruppen auf.

Bitte unterstützen Sie die Kinder- und Jugendhilfe 
der Karlshöhe mit Ihrer Spende. Sie helfen uns 
damit, den Kindern noch mehr Geborgenheit zu 
geben, zum Beispiel auf gemeinsamen Freizeiten 
und Ausflügen.

Ich danke Ihnen für Ihre liebevolle Unterstützung 
und wünsche Ihnen von Herzen eine besinnliche 
Adventszeit, ein frohes, friedvolles Weihnachtsfest 
und ein gutes und gesundes neues Jahr 2024.

Ihre

Liebe Freundinnen  
und Freunde der 
Karlshöhe,

Zum Gruß

Eva Luise Köhler,
Schirmherrin der 
Karlshöhe

Theresa* ist 17. Jahrelang wurde sie von ihrem 
Stiefvater sexuell missbraucht. Das hat sie 
stark traumatisiert. Immer wieder kommen die 
schlimmen Erinnerungen hoch und ihre Ängste 
zurück. Dann verletzt sie sich selbst, so dass 
ihre Wunden genäht werden müssen.

Anton* hat in der Pubertät einen eigenen Kopf 
entwickelt. Wo andere Kinder auf Verständnis 
treffen, kam es bei ihm zu Hause regelmäßig zu 
Streit und häuslicher Gewalt. Irgendwann war 
das Zusammenleben mit seinen Eltern nicht 
mehr möglich. Anton wollte weg. Aber wohin?

Theresa und Anton haben in unseren Wohn­
gruppen Schutz und Zuflucht gefunden. 
Hier sind unsere erfahren Betreuerinnen 
und Betreuer Tag und Nacht für sie da. 
Ingesamt betreuen wir im Landkreis etwa 
240 Jugendliche bis 21 Jahren in Koopera­
tion mit den Jugendämtern. Unser Ziel ist 
es, die Jugendlichen zu stabilisieren und 
ihnen Sprungbrett in ein selbstbestimmtes 
Leben zu sein.

*Name geändert

Kind sein in Geborgenheit: 
dank Ihrer Spende

Neben den Wohngruppen bietet unsere Kinder- 
und Jugendhilfe ein breit gefächertes Programm 
an individuellen Hilfen für Kinder und Familien 
überall im Landkreis Ludwigsburg.

So unterstützen wir Familien zum Beispiel im 
Rahmen der ambulanten Jugendhilfe mit Tages­
gruppen für Kinder, unserer Erziehungsberatung 
bei der Bewältigung von Krisen oder auch mit 
einem Ferienprogramm für Kinder und Jugend­
liche. 

Wir bitten Sie heute um eine Spende für ein 
Angebot, das sich pädagogisch als sehr wertvoll 
erwiesen hat:

Gemeinsame Freizeiten und Ausflüge 
mit den Kindern und Jugendlichen 
der Jugendhilfe der Karlshöhe

Hier haben wir die Möglich­
keit, den ganzen Tag mit 
den jungen Menschen zu 
verbringen. Dadurch können 
wir sie noch besser kennen­
lernen, Vertrauen aufbauen 
und noch gezielter auf ihre 
Bedürfnisse eingehen.

Meist sind diese Freizeiten und Ausflüge nicht 
finanzierbar. Durch Ihre Spende können Sie 
das ändern. Zur großen Freude der Kinder und 
Jugendlichen – und auch zu unserer.  
Vielen Dank! 

Wo immer die Rechte von Kindern 
und Jugendlichen in Gefahr sind, 
machen wir uns für sie stark.

Können wir nicht einfach für immer 
hierbleiben?“ Lea*, 9 Jahre

Hier sind wir zusammen wie in einer 
großen Familie.“ Marvin*, 14 Jahre


